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Antworten auf die Anfrage der FDP-Fraktion vom 05.06.2018 

 
Grund der Vorlage 
Antwort auf die Große Anfrage der FDP- Fraktion vom 05.06.2018. 
 
Beschlussvorschlag 
Die Antworten werden ohne Beschluss entgegen genommen.  
 
 
Unterschrift 
Meyer 
 
 
 
 
Begründung 
 
Frage 1:  Welche vertraglichen Vereinbarungen und Regelungen über mögliche 

Fristen zum Innenausbau und Betrieb des Gebäudes gibt es mit dem 
Investor?  

Antwort: Es gibt keinen vertraglichen Reglungen zum Innenausbau des 
Investorengebäudes am Döppersberg zwischen der Stadt und dem Investor. 
Es wurde lediglich eine Frist zur Fertigstellung für die Übergabe an den Mieter 
vereinbart. 

 
Frage 2: Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, auf den Investor Einfluss zu 

nehmen und für eine zeitnahe Inbetriebnahme zu sorgen?  
Antwort: Es handelt sich um einen privaten Vorhabenträger, der im eigenen 

finanziellen Interesse eine zeitnahe Inbetriebnahme des Gebäudes 
vorantreibt. In regelmäßigen Gesprächen zwischen dem Investor und der 
Stadt wird dies auch thematisiert.  
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Frage 3: Gab es bereits hierzu Gespräche mit dem Investor und wenn ja, welche 

konkreten Vereinbarungen für einen Bezug des Gebäudes gibt es? 
Antwort: Es gibt keine Vereinbarungen, da die Inbetriebnahme im Interesse des 

Investors ist. Es handelt sich dabei auch um ein vertragliches Verhältnis 
zwischen Investor und dem zukünftigen Mietern.   

 
Frage 4: Wie ist der Sachstand zum Themenkomplex FOC? 
Antwort: Die Verwaltung hat keinen neuen, konkreten Kenntnisstand. Es liegen auch  

keine neuen Anträge vom Vorhabenträger bei der Verwaltung vor. 
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